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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox
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Sternsinger brachten Segen ins Rathaus
Anfang Januar waren die
Sternsinger aus Wiehl und
Bielstein unterwegs im
Stadtgebiet. Ihre Botschaft
„Kinder stärken, Kinder
schützen“ brachten sie auch ins
Rathaus, verbunden mit dem
Segen „Christus mansionem
benedicat - Christus segne dieses
Haus“.
Der Erste Beigeordnete Peter
Madel hieß die Kinder und
Jugendlichen in Vertretung von
Bürgermeister Ulrich Stücker
willkommen und dankte ihnen für

den Besuch und ihr Engagement.
„Es ist heute nicht mehr
selbstverständlich, dass Kinder
bei Wind und Wetter als
Sternsinger unterwegs sind, um
anderen Kindern zu helfen“, lobte
er den Einsatz. Die jetzigen
Aktiven ermunterte er, bei
anderen Kindern für die Aktion zu
werben, damit möglichst viele
mitmachen.
Als Geschenk überreichte er eine
Geldspende, mit der die Kinder
und Jugendlichen aus den
katholischen Pfarrgemeinden im

Seelsorgebereich an Bröl und
Wiehl ein Mädchenheim im
indischen Aanchal unterstützen.
Im September 2021 konnten dort
die ersten Mädchen einziehen,
mittlerweile leben bis zu 40 in
der Einrichtung. Getragen durch
den Orden „Carmelites of Mary
Immaculate“, erhalten alle
Mädchen eine solide Schulbildung
und so die Chance auf eine gute
Zukunft.
Für die Sternsinger hatte Peter
Madel weitere Geschenke parat:
Trinkflaschen und Turnbeutel mit

dem Logo der Stadt Wiehl. Der
Segen „20*C+M+B+23“ steht
jetzt über der Tür zum Büro des
Bürgermeisters und über dem
Eingang zum Altbau. Nach ihrem
Besuch im Rathaus statteten die
Kinder auch der Sparkasse
Gummersbach einen Besuch ab.
Zeitgleich waren die Wiehler
Kinder der katholischen Kita St.
Franziskus als Sternsinger in
ihrer Nachbarschaft an der
Mühlenstraße unterwegs, um
den Segen dort in die Häuser zu
tragen.
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BieNe - Bielsteiner Netzwerk

OASe-Veranstaltungen

Sport für Schlaganfall-Betroffene

Aktuelle Termine in der Tages-
presse oder im Internet unter:
http://www.wiehl.de/buerger/
soziales/oase/
bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,
finden alle finden alle finden alle finden alle finden alle VVVVVerererereranstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen im
„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein,
statt.statt.statt.statt.statt.
Alle Alle Alle Alle Alle VVVVVerererereranstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden in
Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-
Infektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachten
Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-
Presse.Presse.Presse.Presse.Presse.
TTTTTeilnehmen dürfen geimpfte undeilnehmen dürfen geimpfte undeilnehmen dürfen geimpfte undeilnehmen dürfen geimpfte undeilnehmen dürfen geimpfte und
genesene Personen. Bittegenesene Personen. Bittegenesene Personen. Bittegenesene Personen. Bittegenesene Personen. Bitte
Nachweis mitbringen!Nachweis mitbringen!Nachweis mitbringen!Nachweis mitbringen!Nachweis mitbringen!
Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,
finden alle finden alle finden alle finden alle finden alle VVVVVerererereranstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen im
„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein,

statt.statt.statt.statt.statt.
Angebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen imAngebote und Gruppen im
Februar 2023Februar 2023Februar 2023Februar 2023Februar 2023
• Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen: Die Vertreter

aller Netzwerkgruppen treffen
sich einmal im Monat zum
„BieNe-Arbeitstreffen“.
Interessierte sind erwünscht!

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 06. 06. 06. 06. 06. F F F F Februar 23,ebruar 23,ebruar 23,ebruar 23,ebruar 23, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
• alles rund um den ComputerComputerComputerComputerComputer -

Hilfe zur Selbsthilfe
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 02.02.23, 02.02.23, 02.02.23, 02.02.23, 02.02.23, 10 Uhr
Offene Fragestunde mit Dagmar
Frensch. 6 PC‚s sind vorhanden,
es dürfen aber auch eigene
Tablets mitgebracht werden (kein
Apple), Kosten: 5,- €,
Anmeldung bei der OASeAnmeldung bei der OASeAnmeldung bei der OASeAnmeldung bei der OASeAnmeldung bei der OASe
erforderlich: 02262 6928876erforderlich: 02262 6928876erforderlich: 02262 6928876erforderlich: 02262 6928876erforderlich: 02262 6928876
• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-

gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt
und Jung

Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erforderlich

unter 02262 2834.
• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive

Freizeit:
Einmal monatlich im Waldhotel

Tropfsteinhöhle
Interessierte, die zum ersten Mal

teilnehmen möchten, werden
gebeten, sich anzumelden:
02262 2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 08.02.23, 08.02.23, 08.02.23, 08.02.23, 08.02.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der sich
für Musik, Ausstellungen, Theater,
Oper u.a. interessiert. Gemein-
sam besuchen wir Kulturver-
anstaltungen und bereiten uns

darauf vor. Wer an den
Exkursionen teilnehmen möchte,
wird gebeten, zu den monatlichen
Treffen zu kommen
• Informationen zu Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-Rechts-

frfrf rf rf ragenagenagenagenagen (keine Schuldner-
beratung!),
Jürgen Schneider, Rechts-
pfleger a.D., Terminabsprache
unter 02262 3548.

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 02.02. 02.02. 02.02. 02.02. 02.02. und 16.02.23, und 16.02.23, und 16.02.23, und 16.02.23, und 16.02.23,
9-11 Uhr9-11 Uhr9-11 Uhr9-11 Uhr9-11 Uhr

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
05.02.23, 14 Uhr05.02.23, 14 Uhr05.02.23, 14 Uhr05.02.23, 14 Uhr05.02.23, 14 Uhr
• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit

anschließender Einkehr
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 03.02.23, 03.02.23, 03.02.23, 03.02.23, 03.02.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Zum Erfragen der Strecke und des
Treffpunktes bitte anrufen:
02262 97936

Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe der
Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
Alle Alle Alle Alle Alle VVVVVerererereranstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden inanstaltungen finden in
Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-Abhängigkeit der Corona-
Infektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachtenInfektionen statt. Bitte beachten
Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-Sie die Meldungen in der Lokal-
Presse.Presse.Presse.Presse.Presse.
18.01. und 01.02.23,18.01. und 01.02.23,18.01. und 01.02.23,18.01. und 01.02.23,18.01. und 01.02.23, 15 bis
17.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.), AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht:erwünscht: Jürgen Brandsch-
Böhm 02262/1017, oder brandsch-
boehm@gmx.de
18.01.18.01.18.01.18.01.18.01. und 01.02.23, und 01.02.23, und 01.02.23, und 01.02.23, und 01.02.23, 15 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch
ärgere dich nicht, Halma, Dame
u.a.)
ab 23.01.23,ab 23.01.23,ab 23.01.23,ab 23.01.23,ab 23.01.23, 10 - 11:30 Uhr,
Wiehltalhalle (Gymnasium),
Erdgeschoss:

Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KostenloserJohanniter (KostenloserJohanniter (KostenloserJohanniter (KostenloserJohanniter (Kostenloser
FFFFFahrdienst,ahrdienst,ahrdienst,ahrdienst,ahrdienst,     AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
erforderlich):erforderlich):erforderlich):erforderlich):erforderlich):
24.01.23: - Graupeneintopf mit
Baguette
- Waffeln mit Kirschen und Sahne
31.01.23: - Gulasch mit
Semmelknödeln und Salat
- Eis
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
25.01.23: - Kartoffelsuppe mit
Fleisch
- gefüllte Pfannkuchen
01.02.23: - Geflügel-Rouladen mit
Kartoffeln und Gemüse
- Apfel-Dessert
25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helferin-
nen übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23,25.01.23, 16 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:

Treffen der „ZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkZeitschenkererererer“ -
ehrenamtliche Seniorenhilfe
„Wiehl hilft e.V.“ und OASe
Willkommen sind Interessierte,
die einmal wöchentlich
alleinstehende, ältere Menschen
(beispielsweise bei Einkäufen,
Behördengängen, Gesprächen)
unterstützen möchten.
26.01.23,26.01.23,26.01.23,26.01.23,26.01.23, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Kreff mit Ellen Keller:eller:eller:eller:eller:
Kartenherstellung, Nähen,Kartenherstellung, Nähen,Kartenherstellung, Nähen,Kartenherstellung, Nähen,Kartenherstellung, Nähen,
Stricken und Häkeln, Schmuck-Stricken und Häkeln, Schmuck-Stricken und Häkeln, Schmuck-Stricken und Häkeln, Schmuck-Stricken und Häkeln, Schmuck-
herstellung, basteln..... und undherstellung, basteln..... und undherstellung, basteln..... und undherstellung, basteln..... und undherstellung, basteln..... und und
und.und.und.und.und.
Ideen und Ideen und Ideen und Ideen und Ideen und Wünsche werden gerneWünsche werden gerneWünsche werden gerneWünsche werden gerneWünsche werden gerne
berücksichtigt.berücksichtigt.berücksichtigt.berücksichtigt.berücksichtigt.
Gerne dürfen Sie Ihr Material
mitbringen und damit arbeiten!
Bei Interesse kann auch einBei Interesse kann auch einBei Interesse kann auch einBei Interesse kann auch einBei Interesse kann auch ein
Spinnkurs angeboten werden.Spinnkurs angeboten werden.Spinnkurs angeboten werden.Spinnkurs angeboten werden.Spinnkurs angeboten werden.
WWWWWassergymnastik,assergymnastik,assergymnastik,assergymnastik,assergymnastik,     Wiehler Wiehler Wiehler Wiehler Wiehler WWWWWasserasserasserasserasser
WWWWWelt (jeweils 10 elt (jeweils 10 elt (jeweils 10 elt (jeweils 10 elt (jeweils 10 VVVVVerererereran-an-an-an-an-
staltungen)staltungen)staltungen)staltungen)staltungen)
ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23, 8:30 bis 9:15 Uhr
ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23,ab 28.01.23, 9:15 bis 10 Uhr
Übungsleitung: Jennifer Schuster
und Astrid Nölling
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)

TTTTTanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neueanzvergnügen - alte und neue
Tänze für JedermannTänze für JedermannTänze für JedermannTänze für JedermannTänze für Jedermann
Leitung: Eveline Waldmüller,
Musikpädagogin Bundesverband
Seniorentanz e.V.,
10 Veranstaltungen, 40,- €
(Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)Anmeldung erforderlich!)
23.01.23,23.01.23,23.01.23,23.01.23,23.01.23, 16 Uhr, ev.
Gemeindehaus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein
eigenes Handarbeitsmaterial
mitbringen oder kann mit
gespendetem Material für
gemeinnützige Projekte arbeiten.
Kontakt: Adelheid Hann
(015229262686), Elke Hihn
(015125613982)
23.01.23.01.23.01.23.01.23.01. und 30.01.23, und 30.01.23, und 30.01.23, und 30.01.23, und 30.01.23, 18 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
Selbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für denSelbstbestimmt vorsorgen für den
Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -Ernstfall -
Erstellung von PatientenverfügungErstellung von PatientenverfügungErstellung von PatientenverfügungErstellung von PatientenverfügungErstellung von Patientenverfügung
und und und und und VVVVVorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmachtorsorgevollmacht
Referentin: Sandra Peifer, OASe
der Stadt Wiehl (Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung
erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)erforderlich!)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 6,- € (inkl. Getränke),Kosten: 6,- € (inkl. Getränke),Kosten: 6,- € (inkl. Getränke),Kosten: 6,- € (inkl. Getränke),Kosten: 6,- € (inkl. Getränke),

In Zusammenarbeit mit der OASe
in Wiehl bietet der BV 09
Drabenderhöhe Rehabilisations-
sport für Schlaganfall-Betroffene
an.
Nach einem Schlaganfall kann
regelmäßiger Sport dazu
beitragen, schnell wieder mobil

zu werden sowie langfristig
Fitness, Kraft und damit auch die
Lebensqualität zu erhalten. Zudem
trägt Bewegung dazu bei,
weiteren Schlaganfällen vorzu-
beugen. Der Sport hat das Ziel,
die Ausdauer, Kraft Koordination
und Flexibilität zu verbessern.

Durch gezielte Übungen unter
fachkundlicher Anleitung
können durch den Schlaganfall
verloren gegangene Fähig-
keiten zum Teil wiedererlangt
werden. Das Gehirn hat eine
große Lernfähigkeit. Dadurch
lassen sich neurologische

Folgen zum Teil abfedern, die
Muskeln werden gekräftigt und
die Wahrnehmung verbessert.
Das erhält nicht nur die Lebens-
qualität, sondern verringert
auch das Risiko für erneute
Herz-Kreislauf-Probleme.
Der Reha-Sport findet jeden
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Mittwoch von 16:00 bis 16:45 Uhr
in der Sporthalle an der Gemein-
schaftsgrundschule Drabender-
höhe statt,

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

Oskar-Hartmann-Str. 8,
51674 Wiehl-Drabenderhöhe.
Für die Teilnahme wird lediglich
eine ärztliche Rehasport-

Verordnung mit Genehmigung der
Krankenkasse benötigt. Die
Kosten werden voll von den
Krankenkassen übernommen. Ein

Einstieg in die Gruppe ist jederzeit
möglich. Anmeldung und weitere
Informationen unter Telefon
02262 6928876.

TuS Wiehl bietet neuen Nordic Walking Kurs an
Der TuS Wiehl startet ab dem 31.
Januar einen neuen Nordic
Walking Kurs, der jeweils
dienstags, von 10 bis 11.30 Uhr,
stattfindet.

Treffpunkt ist der Wanderpark-
platz am Altenheim Bethlehem
Tabea in Wiehl-Wülfringhausen.
Bei regelmäßiger Teilnahme
werden die Gebühren von den

meisten Krankenkassen anteilig
übernommen, da der Kurs mit dem
Qualitätssiegel „Pluspunkt
Gesundheit“ ausgezeichnet ist.
Das Kursangebot ist auch für

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD Wiehl - Wir werden mitgestalten
Die SPD Wiehl wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes Jahr 2023
Alle Bürgerinnen und Bürger
wünschen sich, dass die
städtische Verwaltung die
öffentlichen Angelegenheiten in
unserem Sinne befriedigend
regelt. Als Wiehler:innen möchten
wir jedoch nicht fremdbestimmt
sein, sondern ein demokratisches
Mitspracherecht bei wichtigen
Entscheidungen haben. Allerdings
setzt sich unsere Gesellschaft aus
unterschiedlichen Gruppen zu-
sammen, die ihre eigenen
Interessen und Ziele verfolgen.
Der Stadtrat ist das Gremium, wo
wichtige Weichenstellungen in
Wiehl getroffen werden. Dabei
sind die Bürger:innen indirekt
durch Abgeordnete der Parteien
vertreten.
SPD-Ortsvorsitzender Bernd
Teuber unterstreicht die Aussage
in der Überschrift: „Ohne Parteien
hätten wir keine Demokratie.

Daher ja, Wiehl braucht die SPD.“
Carlo Riegert als Fraktions-
vorsitzender blickt auf das neue
Jahr „Die SPD Wiehl wird auch
2023 nicht nachlassen, eine
zukunftsorientierte, sozial ge-
rechte Politik in Wiehl durch-
zusetzen. Dazu gehören Themen
wie Bildung, Klima- und Um-
weltschutz und bezahlbares
Wohnen.“
Das Interesse der Bürger:innen an
wichtigen gesellschaftlichen
Fragen ist zwar lebendig, das
Engagement für parteipolitische
Arbeit nimmt jedoch allgemein ab.
Die sozialen Medien sind
heutzutage die Plattform zum
Austausch von Meinungen - seriös
bis wirr, liberal bis extremistisch -
geworden. Die Entscheidungen,
die uns alle betreffen, werden
allerdings im Stadtrat, Kreistag
und Parlamenten getroffen. Bernd

Teuber sagt hierzu „Wir als
Zivilgesellschaft brauchen mehr
Menschen, die nicht immer nur
dagegen sind und meckern,
sondern mitgestalten wollen.
Daher setzt sich die SPD für 2023

das feste Ziel, engagierte
Bürgerinnen und Bürger von Jung
bis Alt für unsere politische Arbeit
zu motivieren und sie zum
Mitmachen zu gewinnen.“

Alfred Kraft

Neueinsteiger*innen geeignet,
die herzlich willkommen sind.
Nähere Informationen und
Anmeldung bei Ruth Stöcker-
Schwan, Tel. 02262 92939.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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Kleine Ideen fördern lassen
Die Bewerbungsphase für die Kleinprojekte-Förderung 2023 startet
Zum dritten Mal möchte die
LEADER-Region Ortsvereine,
Förder- und Sportvereine, soziale
Einrichtungen und Initiativen bei
kleinen Projektvorhaben
unterstützen.
Nachdem in den beiden
vergangenen Jahren fast 40
Kleinprojekte vom Spielplatzturm
über Lastenräder bis zum
Naturschaugarten erfolgreich
gefördert werden konnten,
möchte die Region Oberberg
„1000 Dörfer - eine Zukunft“ auch
in diesem Jahr wieder
Kleinprojekte im Rahmen des
Regionalbudgets unterstützen.
Die Gesamtkosten der
Projektvorhaben müssen dabei
zwischen 2.500 und 20.000 Euro
liegen und innerhalb weniger
Monate umsetzbar sein. Die
Projekte müssen der positiven
Entwicklung der Region, der
Kommune oder des Dorfes dienen.
Es können investive Maßnahmen
wie z.B. die Anschaffungen von
Spielgeräten, Außenmöblierung,
die Einrichtung und Ausstattung
von Institutionen oder Vereins-
häusern gefördert werden.
Kleinere Baumaßnahmen zur
Dorfgestaltung oder zur Aufwer-
tung von Freizeiteinrichtungen
können ebenso unterstützt
werden. Zwischen dem 9. Januar
und dem 28. Februar kann man
sich bei der LEADER-Region
Oberberg um eine Förderung
bewerben. Übrigens läuft bei der
Region LEADER Bergisches
Wasserland in den vier nördlichen
Kommunen des Oberbergischen
Kreises genau zeitgleich auch ein
Projektaufruf für die Klein-
projekte-Förderung. Die Förder-
mittel kommen über den Son-

derplan „Gemeinschaftsaufgabe
Agrarstruktur und Küstenschutz“
(GAK) des Bundes und der Länder.
Der Oberbergische Kreis steuert
einen Anteil von 10 Prozent zum
Budget bei.
Die wichtigsten Informationen zur
Förderung von Kleinprojekten in
Kürze:
• Anträge für Kleinprojekte

können ab sofort bis zum 28.
Februar beim Regionalmana-
gement eingereicht werden.

• Die Gesamtkosten des Klein-
projektes liegen unter 20.000
Euro.

• Gefördert werden maximal 80
Prozent der Gesamtkosten.

• Bei der Antragstellung sind

verschiedene ergänzende
Dokumente einzureichen (z.B.
Kostenplan und Angebote,
Nutzungsvereinbarungen mit
Grundstückse igentümern,
etc.).

• Dass Projekt wird auf dem
Gebiet der LEADER-Region
umgesetzt (Lindlar, Engels-
kirchen, ländliche Gebiete von
Gummersbach, Bergneustadt,
Wiehl, Reichshof, Nümbrecht,
Waldbröl, Morsbach).

• Die Projektauswahl erfolgt
durch die Lokale Aktions-
gruppe (LAG) in einer
beschlussfassenden Sitzung
im Rahmen des zur Verfügung
stehenden Regionalbudgets.

• Kleinprojekte starten erst
nach Projektauswahl und

Vertragsabschluss und müs-
sen in laufenden Jahr bis zum
15. November umgesetzt und
mit dem Regionalmanage-
ment abgerechnet werden.

• Bereits begonnene Projekte
können nicht gefördert
werden.

Für sämtliche Fragen rund um die
Kleinprojekte steht das Regional-
management gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen zu den
Terminen und alles Wissenswerte
rund um die Kleinprojekte sowie
die Antragsunterlagen und
Formulare finden Interessierte
unter www.1000-doerfer.de
(Dieser Projektaufruf startet unter
dem Vorbehalt der Zurver-
fügungstellung von Fördermitteln
durch das Ministerium MLV.)

Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.Foto: KVO e.V.
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 Nie wieder schlafl ose Nächte -
mit unserem Schlaf-Gehörschutz!
Mit unserem maßgefertigten Gehörschutz aus weichem Silikon 
sorgen wir durch eine optimale Anpassung für Ihre 
notwendige Nachtruhe. Der Gehörschutz schmiegt sich 
an den Gehörgang und drückt auch nicht beim seitlichen Liegen.

   mit Hilfe einer Abformung perfekt an die Ohrform angepasst

   sorgt für die gewünschte Ruhe bei Nacht oder Tag

z zz

   hygienisch, klein und sehr bequem im Ohr

   dank der geringen Größe auch ideal für Seitenschläfer

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
www.hoergeraete-brungs.de

Termin-Hotline:
Tel. 02263 - 9697133

Brungs-Schlafschutz_ANZ_184x70mm_22-02_2.indd   1 08.02.22   12:18

Wenn Viren unsere Zellen kapern
Viren sind ernste Gegner und
stellen das körpereigene
Immunsystem auf eine harte
Probe. Spätestens seit der
Pandemie ist das den meisten
Menschen bewusst. Dabei können
nicht nur Coronaviren einen
schweren Atemwegsinfekt
hervorrufen. Auch die seit Langem
verbreiteten Influenza- und
Rhinoviren verursachen als
Krankheitserreger Schnupfen und
zum Teil schwere Erkältungen.
Experten rechnen mit einer
starken Erkältungswelle in
diesem Jahr, da viele Menschen
bereits im Sommer an einem
heftigen Atemwegsinfekt
erkrankten.
Viren brauchen einen Organismus
als Wirt, um sich zu vermehren -
etwa den Menschen. Beim Atmen
nehmen wir virenhaltige Tröpfchen
oder Aerosole auf, die beim Niesen
oder Husten von infizierten
Menschen ausgestoßen werden.
Die Erreger nisten sich in den
Schleimhautzellen in Nase,
Rachen oder Bronchien ein. Sie
nutzen einen bestimmten Rezep-
tor, also eine Andockstelle der
Zelle, um sich Zugang zum
Zellkern zu verschaffen. Ist die
Zelle einmal geentert, wird ihre
Funktion umprogrammiert. Die
Wirtszelle produziert von nun an
nur noch neue Viren. Stirbt sie ab,
setzt sie Tausende neue Viren frei,
die sich weiter im Körper
ausbreiten und neue Zellen
infizieren.
Unser körpereigenes Immun-
system ist rund um die Uhr aktiv,

um unseren Organismus vor
Erregern wie Viren, Bakterien
oder Pilzen zu schützen. Dringt
ein Krankheitserreger ein, trifft
er auf das angeborene Immun-
system. An vorderster Front der
körpereigenen Abwehr stehen die
Fresszellen. Sie führen eine Art
Passkontrolle durch. Über spe-
zifische Eiweiße an der Ober-
fläche weisen sich körpereigene
Zellen als gutartig aus. Infizierte
Zellen besitzen dieses Protein
nicht, werden so als fremd
erkannt und als Folge von den
Fresszellen vernichtet.
Lernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger OrganismusLernfähiger Organismus
Neben den angeborenen gibt es

die erworbenen Abwehrkräfte. Der
Organismus merkt sich Erreger
aus früheren Krankheiten oder
Impfungen. Dringt ein solch
bekannter Erreger ein, werden
zusätzliche Zellen in den Kampf
geschickt und beseitigen die
winzigen Übeltäter. Im Idealfall
wird der Körper so vor Ausbruch
einer Krankheit geschützt.
Gelingt das nicht, kommt es durch
die Viren zu einer Infektion.
Darauf reagiert das Immunsystem
mit einer Entzündung. Innerhalb
von zwei, drei Tagen leiden
Erkrankte unter Halsweh,
Fließschnupfen, oft auch unter
Abgeschlagenheit, Husten, Kopf-

Eine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einerEine harte Probe für das Immunsystem stellen Viren dar. Gerade in diesem Jahr rechnen Experten mit einer
schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-schweren Erkältungswelle. Das pflanzliche Arzneimittel Umckaloabo mit den Spezialextrakten der Kapland-
Pelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-oPelargonie hilft schnell wieder auf die Beine. Foto: dragana991/istockphoto.com/akz-o

schmerzen oder Fieber. Ein
bewährtes pflanzliches Mittel zur
Stärkung der Immunabwehr ist
Umckaloabo. Der Hauptwirkstoff
stammt aus der Wurzel einer
südafrikanischen Geranienart,
der Kapland-Pelargonie. Die
Inhaltsstoffe dieser besonderen
Geranienart können Viren das
Eindringen in die Körperzellen
erschweren und ihre Vermehrung
hemmen. Wer bei ersten Sympto-
men einer Erkrankung gezielt mit
schonenden Wirkstoffen aus der
Natur gegensteuert, unterstützt
den Körper beim Kampf gegen
unerwünschte Krankheitserreger.
(akz-o)
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Geänderte Servicezeiten
in der Kreisverwaltung
an den Karnevalstagen
An Weiberfastnacht und Rosenmontag
bis 12.30 Uhr geöffnet
Oberbergischer Kreis. Die Dienst-
stellen der Kreisverwaltung
ändern an den Karnevalstagen
ihre Servicezeiten und sind, wie
folgt, für den allgemeinen
Besucherverkehr geöffnet.
• Weiberfastnacht, Donnerstag,

An den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geändertenAn den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geändertenAn den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geändertenAn den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geändertenAn den Eingängen der Kreisverwaltungsgebäude wird auf die geänderten
Servicezeiten hingewiesen. Foto: OBKServicezeiten hingewiesen. Foto: OBKServicezeiten hingewiesen. Foto: OBKServicezeiten hingewiesen. Foto: OBKServicezeiten hingewiesen. Foto: OBK

Thema Vereinsrecht: Der Oberbergische Kreis
bietet kostenlos Online-Fortbildungen
Dorfservice Oberberg unterstützt Dorfgemeinschaften, Dorf- und Heimatvereine
in vereinsrechtlichen Fragen

16. Februar bis 12.30 Uhr
• Rosenmontag, Montag,

20. Februar bis 12.30 Uhr
Durch Aushänge an den Dienst-
gebäuden wird darauf hingewiesen.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/servicezeiten

Rechtsanwalt Michael Röcken,
der als Experte für das Ver-
einsrecht bereits mehrere Fort-
bildungen des Oberbergischen
Kreises zu diesem Themenfeld
begleitet hat. Die Teilnahme ist
kostenfrei.
Bereits in den beiden vergangenen
Jahren haben viele Dörfer
erfolgreich an den Fortbildungen
zu Themenbereichen des Ver-
einsrechts teilgenommen. Beson-
ders die Fortbildung zur Opt-
imierung der Vereinssatzung
konnte vielen Dorfvereinen helfen,
die eigene Satzung zu überar-
beiten und notwendige Anpas-
sungen vorzunehmen. Im Rahmen
der zuletzt stattgefundenen Dorf-
gespräche hatten mehrere Dorf-
gemeinschaften verstärkt Inte-
resse an diesem Themenfeld
geäußert. „Damit weitere Dorf-
gemeinschaften von dem Angebot
profitieren können, wird das
vielfältige Thema Vereinsrecht
auch Teil des neuen Fortbil-
dungsangebotes im Februar dieses
Jahres sein. Die Fortbildungen des
Dorfservice Oberberg greifen stets
den Bedarf auf und bieten direkte
Unterstützungs- und Informations-
möglichkeiten“, sagt Planungs-
dezernent Frank Herhaus.
Kostenloses FortbildungsangebotKostenloses FortbildungsangebotKostenloses FortbildungsangebotKostenloses FortbildungsangebotKostenloses Fortbildungsangebot
des Oberbergischen Kreises fürdes Oberbergischen Kreises fürdes Oberbergischen Kreises fürdes Oberbergischen Kreises fürdes Oberbergischen Kreises für
Dorfgemeinschaften am 8. undDorfgemeinschaften am 8. undDorfgemeinschaften am 8. undDorfgemeinschaften am 8. undDorfgemeinschaften am 8. und
14. Februar um jeweils 18 Uhr14. Februar um jeweils 18 Uhr14. Februar um jeweils 18 Uhr14. Februar um jeweils 18 Uhr14. Februar um jeweils 18 Uhr
Eine Teilnahme an der Veran-
staltung in 2022 ist keine
Voraussetzung. Der Themen-
bereich Vereinssatzung wird am
ersten Abend (8. Februar) der

Veranstaltung erarbeitet. Es
werden Gestaltungsmöglich-
keiten vorgestellt, um eine
Satzung zu optimieren und damit
Verein und Vorstand haftungs-
sicher arbeiten können. Alle
Teilnehmenden sind gebeten, ihre
eigene Vereinssatzung für den
Abend bereitzuhalten. Am zweiten
Abend (14. Februar) steht der
Datenschutz im Mittelpunkt. Dass
die Datenschutz-Grundverord-
nung besonders Vereine vor hohe
Anforderungen stellt, zeigen die
Tätigkeitsberichte der Daten-
schutzbehörden der Bundesländer
und auch Gerichtsentschei-
dungen. Hier standen Vereine im
Fokus. Die Fortbildung zeigt auf,
welche datenschutzrechtlichen
Verstöße geahndet wurden und
wie der Verein auf den aktuellen
Stand gebracht werden kann. Im
Rahmen der beiden Veranstal-
tungstage wird es zudem
ausreichend Raum für Fragen der
Teilnehmenden geben. Auch eine
Anmeldung für nur einen der
beiden Themenbereiche ist
möglich. Neben Dörfern aus dem
Oberbergischen Kreis steht die
Fortbildung auch für Dorfge-
meinschaften aus dem Rheinisch-
Bergischen Kreis und dem Rhein-
Sieg-Kreis offen.

Anmeldungen für eine oder beide
Veranstaltungen sind bis zum
6. Februar möglich per E-Mail an
stefan.nickel@obk.de oder
telefonisch unter 02261 88-6131.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/dorfservice.

Oberbergischer Kreis. Auch in
2023 wird der Oberbergische Kreis
über den Dorfservice Oberberg die
Dorfgemeinschaften, Dorf- und
Heimatvereine in vereinsrecht-

lichen Fragen unterstützen. Das
neue Fortbildungsangebot geht
auf rechtliche Fragen ein, die sich
im Rahmen der Vereinsarbeit
ergeben. Als Referent unterstützt
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Erzquell Brauerei spendet für Hilfe in der Region
Bielstein 11. Januar - Die Erzquell
Brauerei Bielstein spendet auch
in diesem Jahr an karitative
Einrichtungen in der Region. Die
drei Schecks in Höhe von jeweils
5.000 Euro gingen an das
Johannes-Hospiz Oberberg, die
Tafel Oberberg und die Tafel
Oberberg-Süd.
Es ist seit vielen Jahren eine
Tradition, dass die Erzquell
Brauerei in der Weihnachtszeit an
karitative Einrichtungen aus der
Region spendet. Die Gründe
ändern sich von Jahr zu Jahr nicht:
„Es gibt aktuell viele Krisenherde
auf der Welt. Da erscheint es uns
besonders wichtig, den Blick für
die Herausforderungen vor der
Haustüre nicht aus den Augen zu

verlieren. Als regionale Familien-
brauerei möchten wir dazu
beitragen, dass wertvolle soziale
Projekte in der Region gefördert
werden und den Menschen vor
Ort geholfen wird“, führen Dr. Axel
Haas und Tina Haas, die ge-
schäftsführenden Gesellschafter
der Erzquell Brauerei Bielstein bei
der symbolischen Schecküber-
gabe in der Brauerei aus. Für die
Tafel Oberberg und die Tafel
Oberberg-Süd ist die Zuwendung
der Erzquell Brauerei ein wert-
voller Beitrag für die Hilfe vor Ort
und kommt angesichts der stark
ansteigenden Besucher-zahlen
und der erhöhten Kosten genau
zur richtigen Zeit. Die Johannes-
Hospiz Oberberg Stiftung und die

Malteser Kinder, Jugend und
Erwachsenen Hospiz und Trauer
Dienste Oberberg (KiJu) bedank-
ten sich ebenfalls für die große

Europaweit unterwegs,
ortsnah gespendet

Unterstützung und versicherten,
dass der Hospizdienst diese
Gelder für die anstehenden
Aufgaben dringend benötigt.

Seit 40 Jahren bietet das
Familienunternehmen Hofacker
die Fahrten mit seinen Bussen an.
Damit Menschen auch auf ihrer
letzten Reise gut begleitet
werden, spendete die Firma den
Erlös ihrer Jubiläumsfeier an die
Johannes-Hospiz Oberberg
Stiftung.
Seit 40 Jahren sind die Reisebusse
der Firma „Hofacker Touristik“
von Reichshof aus auf vielen
Wegen quer durch Deutschland
und in den europäischen Nach-
barländern unterwegs. Sein Jubi-
läum feierte das Familienunter-
nehmen im vergangenen Mai auf
dem weitläufigen Betriebshof in
Reichshof-Wildbergerhütte mit
vielen hundert Gästen, mit Musik,
Tanz und einer Tombola. Den Erlös
des Festes über 1.500 Euro
übergaben Hiltrud Hofacker und
ihre Tochter Janine Unterbusch
nun am Donnerstag, 22. Dezem-
ber, als Spende an die Johannes-
Hospiz Oberberg Stiftung. „Jeder
Mensch geht einmal seinen
letzten Weg, und auch auf dieser
Reise sollte er gut umsorgt
werden“, sagt Hiltrud Hofacker.
Viele Menschen in der Region
hätten bereits miterlebt, wie
empathisch und qualifiziert ihre
sterbenden Angehörigen von
Maltesern und Johannitern
begleitet worden sind. Bei der
Spendenübergabe stellte Jens
Stube, Pflegedienstleiter des
Johannes-Hospiz der Johanniter in

Wiehl, das neue Angebot im Haus
vor: „Seit diesem Jahr können uns
Menschen tagsüber besuchen und
abends wieder in ihre eigene,
gewohnte Umgebung zurück-
kehren.“ Dieses Tageshospiz
entlaste vor allem Berufstätige,
die ihre Angehörigen tagsüber in
guten Händen wüssten.
„Es ist uns wichtig, unsere Spende
ortsnah einzubringen“, betont
Hiltrud Hofacker, die das Reise-
unternehmen mit ihrem Ehemann
Wilfried vor vier Jahrzehnten
gegründet hatte. Bereits 2017
hatte sie den Erlös der 35-
Jahrfeier an die Hospiz- und
Trauerarbeit gespendet. Bei der
diesjährigen Feier in Wildber-
gerhütte wirkten der Männer-
gesangverein Wildbergerhütte,
die Waldbröler Musikgruppe
„Geininger“ und die tanzenden
„Burgmäuse“ der Karneval-
gesellschaft Denklingen mit.

Hiltrud Hofacker und Tochter Janine Unterbusch übergeben die SpendeHiltrud Hofacker und Tochter Janine Unterbusch übergeben die SpendeHiltrud Hofacker und Tochter Janine Unterbusch übergeben die SpendeHiltrud Hofacker und Tochter Janine Unterbusch übergeben die SpendeHiltrud Hofacker und Tochter Janine Unterbusch übergeben die Spende
an Michael Adomaitis von der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung undan Michael Adomaitis von der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung undan Michael Adomaitis von der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung undan Michael Adomaitis von der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung undan Michael Adomaitis von der Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung und
Johanniter-Pflegedienstleiter Jens Stube.Johanniter-Pflegedienstleiter Jens Stube.Johanniter-Pflegedienstleiter Jens Stube.Johanniter-Pflegedienstleiter Jens Stube.Johanniter-Pflegedienstleiter Jens Stube.
Foto: Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung/Sabine EisenhauerFoto: Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung/Sabine EisenhauerFoto: Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung/Sabine EisenhauerFoto: Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung/Sabine EisenhauerFoto: Johannes-Hospiz Oberberg Stiftung/Sabine Eisenhauer
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Drei wertvolle Tipps für die Grundrissplanung
Kurze Wege und sinnvolle Abläufe
beim Wohnen lassen sich gut mit
einer Grundrisszeichnung planen.
Der Grundriss ist eine maßstabs-
getreue Hausansicht von oben
über die Anordnung und Größe
der einzelnen Räume und ihre
Ausstattung. Der Bundesverband
Deutscher Fertigbau (BDF) hat
drei Tipps, die Bauherren bei der
Grundrissplanung als Gedanken-
stützen dienen.
1. Raumgrößen nach indivi-1. Raumgrößen nach indivi-1. Raumgrößen nach indivi-1. Raumgrößen nach indivi-1. Raumgrößen nach indivi-
duellem Bedarf definierenduellem Bedarf definierenduellem Bedarf definierenduellem Bedarf definierenduellem Bedarf definieren
Für jeden Raum eines Hauses gibt
es Richtwerte, was die passende
Quadratmeterzahl angeht. Hierbei
spielt die typische Einrichtung
eine wichtige Rolle. „Muster-
häuser helfen, Bau- und Ein-

richtungslösungen zu veran-
schaulichen sowie realistische
Eindrücke beispielsweise von
Raumgrößen zu vermitteln“,
erklärt BDF-Pressesprecher
Fabian Tews. Wenn es an die
individuelle Hausplanung gehe,
wie sie bei modernen Holz-
Fertighäuser heute Standard ist,
so Tews, sei jedoch der beste
Hausentwurf nur geeignet, wenn
er möglichst zukunftssicher dem
persönlichen Bedarf der Bau-
familie an Raumgrößen und -auf-
teilung entspricht.
Fast immer den meisten Platz
nimmt der Koch-, Ess- und
Wohnbereich ein. Dieser wird

Beim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte HausBeim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte HausBeim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte HausBeim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte HausBeim Fertighausbau wird der Grundriss so wie das gesamte Haus
individuell auf die Baufamilie zugeschnitten. Foto: BDF/Fischerhausindividuell auf die Baufamilie zugeschnitten. Foto: BDF/Fischerhausindividuell auf die Baufamilie zugeschnitten. Foto: BDF/Fischerhausindividuell auf die Baufamilie zugeschnitten. Foto: BDF/Fischerhausindividuell auf die Baufamilie zugeschnitten. Foto: BDF/Fischerhaus

gerne offen gestaltet, meist auf
etwa 50 Quadratmetern im
Erdgeschoss. Wer sich für eine
Kücheninsel entscheidet, braucht
für den Kochbereich etwas mehr
Platz. Wer im Wohnzimmer nur
eine kleine Couch-Ecke benötigt,
kann hier Platz sparen, um das
Esszimmer auf Wunsch zur
geräumigen Kommunikations-
zentrale des Hauses werden zu
lassen.
In einem klassischen Schlaf-
zimmer sind gut zwölf Quadrat-
meter und eine freie, raumhohe
Wand mit über drei Metern Länge
für den Kleiderschrank sinnvoll.
In vielen modernen Grundrissen

Der maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage fürDer maßstabsgetreue Grundriss ist eine wichtige Planungsgrundlage für
Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.Bauherren sowie bei der Herstellung von Fertigbauteilen im Werk.
Foto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut HausFoto: BDF/Fingerhut Haus
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aber gibt es einen begehbaren
Kleiderschrank oder gar ein
separates Ankleidezimmer. Im
Kinderzimmer dürfen es ruhig
auch 15 Quadratmeter und mehr
zum Schlafen, Spielen und Lernen
sein, während ein geräumiges
Familien-Badezimmer auf zehn
Quadratmeter passt, jedoch eher
kein Wellness-Tempel mit frei-
stehender Badewanne, Regen-
dusche und Sauna. Nicht zu
vergessen sind Flure und der
Treppenbereich sowie Abstell-
möglichkeiten und ein Raum für
die Haustechnik, möglicherweise
ein kombinierter Hauswirt-
schaftsraum.
2.2.2.2.2.     TTTTTageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom:ageslicht spart Strom: Plat Plat Plat Plat Plat-----
zierung von Fenstern, Küche & Co.zierung von Fenstern, Küche & Co.zierung von Fenstern, Küche & Co.zierung von Fenstern, Küche & Co.zierung von Fenstern, Küche & Co.
Auch die Anordnung von Fenstern
und Türen ist Teil der Grund-
rissplanung. Das neue Eigenheim
sollte ausreichend Tageslicht ins
Hausinnere lassen, denn dies
fördert nicht nur das Wohlbefinden
und die Konzentration der
Bewohner, sondern reduziert
gleichzeitig ihren Energiever-
brauch und damit die Strom-
kosten. Bauherren sollten
bedenken, dass sie womöglich
Stellfläche für hohe Möbel vor
fensterlosen Wänden brauchen
und dass die Sonne tages- und
jahreszeitlich bedingt unter-
schiedlich licht- und wärme-
intensiv ins Haus gelangt. „Daher
ist es sinnvoll, spätere Alltags-
abläufe und Einrichtungsideen
schon bei der Grundrissplanung
vorzudenken“, empfiehlt Tews.
Denn wer vorab die neue Küche
oder Einbaumöbel plant, kann
seinen Grundriss im Feintuning
noch umso gezielter darauf

abstimmen und etwa die Fenster
exakt so ausrichten und
platzieren, dass in der Küche,
aber zum Beispiel auch im
Homeoffice effizientes, Tageslicht-
helles Arbeiten möglich ist.
Ebenso macht die Platzierung von
Steckdosen, Licht- und Roll-
ladenschaltern sowie Thermo-
staten eine weitsichtige Planung
erforderlich. „Immer häufiger
entfallen Wandschalter im Neu-
bau sogar gänzlich, wenn Elektro-
geräte bequem per Sprachbefehl
oder auch von unterwegs via
Smartphone gesteuert werden
sollen“, so der BDF-Sprecher. Bei
Innentüren sollte zudem deren
Öffnungsrichtung beachtet wer-
den, damit Durchgänge gut
passierbar bleiben. Je nach
Bauordnung muss auch ein
Rettungsweg sowie Abstands-
fläche rund um den Sicherungs-
kasten eingeplant werden - bei
diesen Feinheiten kennt sich jeder
Fertighaushersteller aus und hilft
weiter.
3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um3. Zukunftssicher planen, um
flexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleibenflexibel zu bleiben
Mit Blick auf das Älterwerden und
sich wandelnde Lebensumstände
sollten Bauherren bei der

Hausplanung auch auf die
Flexibilität ihres Grundrisses
achten: Lässt sich etwa ein großes
Kinderzimmer noch problemlos
aufteilen, wenn weiterer Nach-
wuchs ins Haus steht? Und was
passiert mit dem Familiendomizil,
wenn in einigen Jahren die Kinder
das Haus verlassen? Lässt es sich
in zwei separate Wohneinheiten
unterteilen, von denen eine
bestenfalls barrierefrei und damit
perfekt für das Älterwerden in den
eigenen vier Wänden geeignet ist?

„Bei aller Euphorie in der
Planungsphase ihres Traum-
hauses, sollten junge Baufamilien
immer auch vorausschauen. Bei
einem Holz-Fertighaus können sie
sich auf die Erfahrung ihres
Hausherstellers verlassen, denn
er arbeitet alle Merkmale des
Neubaus Zimmer für Zimmer mit
der Baufamilie durch, bevor das
Haus in die Produktion geht - so
gelingt die Grundrissplanung
zukunftssicher“, schließt Tews.
BDF/FT

„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei„Es ist sinnvoll, spätere Alltagsabläufe und Einrichtungsideen schon bei
der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“der Grundrissplanung vorzudenken.“
Foto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner HausFoto: BDF/Lehner Haus
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023Samstag, 04. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr27.01.2023 um 10 Uhr
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Sternsinger brachten Segensbotschaft ins Kreishaus

spitzer-bauelemente.de

Spitzer Bauelemente

Ihr Partner für Fenster, Türen und Rolläden

BAUELEMENTE
SPITZER

Zur Straßen 3

51588 Nümbrecht

02293-6695

info@spitzer-bauelemente.de

Am 1. Januar 2023 gehe ich in meinen wohlverdienten Ruhestand und  

übergebe meinen Fensterbaubetrieb an Marc Müller.

Ich möchte mich ganz herzlich bei meinen Kunden und Geschäftspartnern  

für die jahrelange Treue bedanken. Gleichzeitig wünsche ich mir, dass meinem 

Nachfolger das gleiche Vertrauen entgegengebracht wird.

Norbert Spitzer

Kreisdirektor Klaus Grootens hat
die Sternsinger-Gruppen empfan-
gen Oberbergischer Kreis. Der
Segenswunsch „Christus man-
sionem bendictat 2023“ („Christus
segne dieses Haus“) ist jetzt auch
über der Eingangstür des
Kreishauses angebracht. 24
Sternsinger der Katholischen
Franziskusgemeinde in Gummers-
bach haben hier einen Halt auf ihrer
Tour von Haus zu Haus im
Stadtgebiet eingelegt. Die Stern-
singer Anna, Leonie und Johanna
befestigten als Zeichen der
Segnung jeweils die Jahreszahl und
die Buchstaben C+B+M oberhalb
der Eingangstüre und an den
Bürotüren des Landrats und des
Kreisdirektors. Die Sternsinger
bildeten mit einigen Betreuerinnen
der Gruppen auch einen kleinen
Chor, der das wohl bekannteste
Sternsingerlied „Wir kommen
daher aus dem Morgenland“, im
Kreishausfoyer anstimmte.
Kreisdirektor Klaus Grootens
begrüßte die Sternsinger und
würdigte insbesondere den
Einsatz der Kinder und
Jugendlichen, die - kostümiert als

die Heiligen Drei Könige - in
diesen Tagen den Segen ins jedes
Haus bringen und für notleidende
Kinder sammeln: „Ihr tragt dazu
bei, dass wir uns auf die wichtigen
Themen besinnen!“ Klaus
Grootens wünschte den Stern-
singern „dass diejenigen, die ihr
besucht, auch fleißig etwas in eure
Sammeldosen einwerfen, dann ist
eure Aktion sehr erfolgreich! Wir
sind froh, dass ihr uns den Segen
Gottes bringt!“
Der Kinderschutz steht im
Zentrum der Aktion des Drei-
königssingens 2023. In diesem
Jahr ziehen die Sternsinger unter
dem Leitspruch „Kinder stärken,
Kinder schützen - in Indonesien
und weltweit“ von Haus zu Haus.
Sie sammeln Spendengelder, mit
denen unter anderem Präven-
tionskurse in Asien gefördert
werden, in denen „jungen
Menschen lernen, was sie stark
macht: Zusammenhalt, Freund-
schaften, zuverlässige Bezie-
hungen und respektvolle Kom-
munikation.“ (Quelle: Die
Sternsinger, Kindermissionswerk).
Auch der Oberbergische Kreis

Kreisdirektor Klaus Grootens begrüßt die Sternsinger-Gruppe im FoyerKreisdirektor Klaus Grootens begrüßt die Sternsinger-Gruppe im FoyerKreisdirektor Klaus Grootens begrüßt die Sternsinger-Gruppe im FoyerKreisdirektor Klaus Grootens begrüßt die Sternsinger-Gruppe im FoyerKreisdirektor Klaus Grootens begrüßt die Sternsinger-Gruppe im Foyer
des Kreishauses und dankte ihnen für ihren Einsatz zugunsten notleidenderdes Kreishauses und dankte ihnen für ihren Einsatz zugunsten notleidenderdes Kreishauses und dankte ihnen für ihren Einsatz zugunsten notleidenderdes Kreishauses und dankte ihnen für ihren Einsatz zugunsten notleidenderdes Kreishauses und dankte ihnen für ihren Einsatz zugunsten notleidender
Kinder. Fotos: OBKKinder. Fotos: OBKKinder. Fotos: OBKKinder. Fotos: OBKKinder. Fotos: OBK

Begleitet von Kreisdirektor Klaus Grootens befestigte Johanna denBegleitet von Kreisdirektor Klaus Grootens befestigte Johanna denBegleitet von Kreisdirektor Klaus Grootens befestigte Johanna denBegleitet von Kreisdirektor Klaus Grootens befestigte Johanna denBegleitet von Kreisdirektor Klaus Grootens befestigte Johanna den
Segensspruch 2023 über der Eingangstür des Kreishauses.Segensspruch 2023 über der Eingangstür des Kreishauses.Segensspruch 2023 über der Eingangstür des Kreishauses.Segensspruch 2023 über der Eingangstür des Kreishauses.Segensspruch 2023 über der Eingangstür des Kreishauses.

unterstützt diese Spendenaktion.
Gemeinsam mit Andrea Kuhl,
Kerstin Köhler und Daniela Kindel
von der Katholischen Franziskus-
gemeinde Gummersbach sind die
Gruppen im weitläufigen Stadt-
gebiet oft viele Stunden täglich
unterwegs. Auf der ganzen Welt
überbringen Sternsinger Segens-
wünsche und sammeln dabei
Spendengelder für Hilfsprojekte ein.
Kreisdirektor Klaus Grootens und

Reinhard Schneider als Leiter des
Leitungsstabes, spendeten für die
Kollekte der Sternsinger und
bedankten sich bei den „kleinen
Königen“, die mit Limonade und
Teilchen gestärkt, anschließend
weiterzogen.
Seit mehr als 60 Jahren sammeln
die Sternsinger Spenden für
Kinder in aller Welt Weitere
Informationen finden Sie unter
www.sternsinger.de.

Sternsingerin Johanna von der St. Franziskusgemeinde GummersbachSternsingerin Johanna von der St. Franziskusgemeinde GummersbachSternsingerin Johanna von der St. Franziskusgemeinde GummersbachSternsingerin Johanna von der St. Franziskusgemeinde GummersbachSternsingerin Johanna von der St. Franziskusgemeinde Gummersbach
hat Segenswünsche für Besucherinnen und Besucher und Mitarbeitendehat Segenswünsche für Besucherinnen und Besucher und Mitarbeitendehat Segenswünsche für Besucherinnen und Besucher und Mitarbeitendehat Segenswünsche für Besucherinnen und Besucher und Mitarbeitendehat Segenswünsche für Besucherinnen und Besucher und Mitarbeitende
der Kreisverwaltung überbracht.der Kreisverwaltung überbracht.der Kreisverwaltung überbracht.der Kreisverwaltung überbracht.der Kreisverwaltung überbracht.

Die Sternsingergruppe wurde im Kreishausfoyer empfangen.Die Sternsingergruppe wurde im Kreishausfoyer empfangen.Die Sternsingergruppe wurde im Kreishausfoyer empfangen.Die Sternsingergruppe wurde im Kreishausfoyer empfangen.Die Sternsingergruppe wurde im Kreishausfoyer empfangen.
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Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus
Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Oberberg
am Kreiskrankenhaus Gummers-
bach, am Kreiskrankenhaus Wald-
bröl und am Krankenhaus Wipper-
fürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in einen
„Früh-“ und „Spätdienst“ geteilt
und damit an die Stoßzeiten der
Inanspruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Montag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. JanuarMontag, 30. Januar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. JanuarDienstag, 31. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262
701464

Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Angaben ohne Gewähr

Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den
letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in
den Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmendem Alter
eher vertraut sind mit dem Sperr-
Notruf. Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116 weiter-
hin nicht von der Rufnummer
116 117, der Kassenärztlichen
Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personal-
ausweise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt werden.
Für Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder
Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein
Anruf bei der 116 116 aus dem
deutschen Festnetz ist gebüh-
renfrei, aus dem Mobilnetz und
aus dem Ausland können
Gebühren anfallen. Wer möchte,
kann sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das
teilnehmende Institut Zugang
durch diese Applikation gewährt.



Der Postillion / Mitteilungsblatt Wiehl – 21. Januar 2023 – Woche 3 – Nr. 2 – www.wiehler-postillion.de16

Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Kath. Pfarrgemeinden Wiehl/Bielstein
Mitteilungen vom 21. Januar bis 4. Februar

22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar
10 Uhr - Gottesdienst
Predigt: Pastor i.R. Horst Elsner,
Freudenberg
29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar29. Januar
10 Uhr - Gottesdienst

Gedanken und Lieder: Martin
Buchholz, Rösrath
Ev. Theologe, TV-Journalist und
Songpoet
5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar5. Februar
10 Uhr - Gottesdienst

Predigt:
Pastor Christoph Haus,
ehem. EBM-Generalsekretär
12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Predigt: Pastor Frank-Eric Müller,

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse, anschl.
Beichtgelegenheit im Anschluss
Gemeindeversammlung in der
Kirche
Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe

12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der
kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Festmesse
Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für

ihre Kinder
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Frauen- und Seniorenmesse
Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
9.15 Uhr - KITA St. Franziskus Kurz-
Gottesdienst
18.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der
kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. FebruarDonnerstag, 2. Februar
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
9.15 Uhr - KITA St. Franziskus Kurz-
Gottesdienst
18.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
19 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse mit Bla-
siussegen anschl. Beichtgele-
genheit
In wichtigen seelsorgerlichen
Angelegenheiten:
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de

Gummersbach-Windhagen
19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Predigt:
Pastor i.R. Matthias Ekelmann,
Wiehl

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus mit den
Mitarbeiterinnen der Diakonie-
Station Wiehl, sowie der
Einführung der neuen Leitung. Im
Anschluss lädt die Diakonie zu
Gesprächen bei Suppe und Kaffee
ein.
Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
19 Uhr - Abendgottesdienst im
Paul-Schneider-Haus mit „Krimi-

Charakter“
Mittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. FebruarMittwoch, 1. Februar
19 Uhr - Mittwochsandacht im
Gemeindezentrum (Schulstraße 2/
Andachtsraum) zum Thema „Gib
dem Winter Farbe“
Sonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. FebruarSonntag, 5. Februar
10 Uhr - Gottesdienst im Paul-
Schneider-Haus
3./4. Februar Gospelworkshop3./4. Februar Gospelworkshop3./4. Februar Gospelworkshop3./4. Februar Gospelworkshop3./4. Februar Gospelworkshop
Interessierte Sängerinnen und
Sänger - mit oder ohne

Chorerfahrung - sind herzlich zum
Workshop eingeladen. Michael
Flannagan, Sänger und Pianist aus
Hamburg, wird durch den
Workshop leiten. Die Proben
finden an folgenden Tagen statt:
Freitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. FebruarFreitag, 3. Februar
19 - 22 Uhr - Probe im
Altstadtgemeindehaus in der
Kirchstraße 10, Bergneustadt
Samstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. FebruarSamstag, 4. Februar
11 bis 18 Uhr - Probe im

Gemeindezentrum Wiehl in der
Schulstraße 2
19.30 Uhr - Konzert in der Kirche
(Hauptstraße 26 in Wiehl)
Es wird um eine Teilnahmegebühr
von 20 Euro gebeten.Ein
Abendessen vor dem Konzert und
Getränke werden bereitgestellt.
Anmeldungen bis zum 20. Januar
bei Kantorin Annemarie Sirren-
berg
(annemarie.sirrenberg@ekir.de)


